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Peraustraße 31    -   Tel.: 04242 26851
www.ganzohr-akustik.at

GANZ OHR
HÖRSYSTEME
in bester Qualität

Akustik

parken 
direkt vor 
dem 
Eingang

Harley: Fahrbahn 
auf Brücke breiter
Baustelle auf Stadtbrücke wird für Parade adaptiert. Alle Infos zur Bike Week.  S. 10 + 11

Foto: Privat
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Woche-Quiz:
Mitspielen und 100 
Euro für den Gau-
depark gewinnen.

Beate Angermann 
über „führende 
Teilzeitkräfte“
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Code 
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mitmachen 

 
Jetzt Termin 
vereinbaren 

0664/9481452

Dauerhafte 
Haarentfernung 

in Villach 
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KÄRNTEN. „Warum gibt es 
so wenige Frauen in der Füh-
rungsetage?“ – diese Frage stell-
te sich Gabriele Stenitzer im 
Laufe ihrer Karriere als erfolg-
reiche Supervisorin, Coachin 
und Trainerin immer häufiger. 
Denn in Wahrheit wäre es so 
einfach. „Ein Team zu führen, 
liegt uns Frauen doch eigentlich 
im Blut. Auch eine Familie muss 
gemanagt werden, damit alles 
gut läuft“, ist Stenitzer über-
zeugt. Beim Thema „Führung“ 
ist Stenitzer wichtig zu betonen, 
dass sie keinesfalls nur an Spit-
zenpositionen in Unternehmen 

oder Selbstständigkeit denkt, 
sondern es viele verschiede-
ne Führungsebenen innerhalb 
einer Organisation gibt. „Ab-
teilungs- oder Teamleiter müs-
sen genauso führen. Auch sie 
brauchen Kompetenzen, um er-
folgreich zu leiten.“ Um auf die 
Eingangsfrage die besten Ant-
worten zu bekommen, hat sich 
die Klagenfurterin entschieden, 
gemeinsam mit den Regional-
Medien Kärnten einen Kongress 
zum Thema „Frauen in der Füh-
rung“ zu organisieren. Unter 
dem Motto „Jetzt ist unsere 
Zeit“ werden am 6. Oktober Top-
speaker die Bühne des Casine-
ums Velden erobern und Frauen 
wirksame Inputs für ihre eigene 
Führungsrolle vermitteln. 

Platz für 400 Frauen
„Wir haben Platz für rund 400 
Frauen und wenden uns nicht 
nur an jene, die bereits eine Füh-
rungsrolle innehaben und ihre 

Kompetenzen erweitern möch-
ten. Wir möchten auch Frau-
en ansprechen, die mit einer 
leitenden Position liebäugeln, 
sich diese aber noch nicht – aus 
welchen Gründen auch immer – 
zutrauen.“ 

Von Rollenbildern loslösen
Ziel sei es, mit den Informati-
onen, die sie vor Ort erhalten, 
ihr Mindset, Selbstbewusst-
sein, ihre Führungskompetenz, 
Selbst-PR und Sichtbarkeit so 
weit zu überdenken, dass sie 
sich von veralteten Rollenbil-
dern loslösen und mutig einen 
neuen Weg einschlagen kön-
nen. „Wir möchten den teilneh-
menden Frauen zeigen, welche 
Möglichkeiten sie haben, sich 
beruflich zu verwirklichen – 
wenn sie es möchten“, so Stenit-
zer, die hofft, dass auch viele Fir-
menchefs auf die Veranstaltung 
aufmerksam werden und „ihren 
weiblichen Führungskräften 

mit der Teilnahme am Kongress 
eine Form der Wertschätzung 
entgegenbringen“.

Kabarett & Stylingberatung
Neben Vorträgen sind an die-
sem Tag (9 bis 17 Uhr) auch 
spannende Podiumsdiskussi-
onen mit Führungskräften aus 
unterschiedlichen Bereichen 
und Führungsebenen geplant. 

Vor Ort ist auch Stylingberaterin 
Silvia Katzdobler, die zeigt, wie 
mit kleinen Handgriffen große 
Veränderung stattfinden kann. 
Stenitzer verrät weiter: „Ein für 
die Lachmuskeln forderndes 
Kabarett mit der preisgekrön-
ten Nadja Maleh steht ebenfalls 
am Programm. Denn Spaß und 
Unterhaltung mit einer Prise 
Achtsamkeit dürfen keinesfalls 

fehlen. Abschließend gibt es 
hilfreiche Literaturtipps für die 
selbstständige Vertiefung sowie 
auch die Möglichkeit, sich mit 
tollen Persönlichkeiten zu ver-
netzen. Ich wünsche mir, dass 
so viele Frauen wie nur möglich 
der Einladung folgen“, sagt Ste-
nitzer und betont weiter: „Denn 
die Zeit für Frauen in der Füh-
rung ist jetzt.“

„Zeit für Frauen in     Führung ist jetzt“

Beim Kongress am 6. Oktober geht man auch der Frage nach, warum die 
Wirtschaft Frauen an der Spitze braucht. Foto: Stenitzer/CANVA

Renommierte Keynote-
Speaker wollen Frauen 
helfen, Führung besser 
zu verstehen und sich 
mehr zuzutrauen.

Gabriele und Thomas Stenitzer or-
ganisieren Frauenkongress. Foto: Privat

von mirela nowak alle infos

VILLACH. „In meiner Führungs-
rolle sind meiner Meinung nach 
Klarheit und Transparenz von 
großer Bedeutung, um dem 
Team Entscheidungen, Vorge-
hensweisen usw. näher zu brin-
gen und um die Umsetzung die-
ser für alle nachvollziehbar zu 
machen. Ebenso ist aus meiner 
Sicht ein gewisses Einfühlungs-
vermögen förderlich, um die 
Gratwanderung zwischen Team, 
Bewohnenden, Vernetzungs-
partnerinnen und Vernetzungs-
partnern und vorgesetzten Stel-
len zu schaffen und allen gerecht 
zu werden“, ist sich Beate Anger-
mann sicher, die seit zehn Jahren 
den autArK-Wohnverbund Vil-
lach 1 leitet, und nennt die Fähig-
keiten Flexibilität und Diploma-
tie als wichtige Bestandteile, um 
in der sich ständig verändernden 
Welt eine erfolgreiche Führungs-
rolle einzunehmen. Was eine lei-
tende Funktion mit sich bringt, 
war für Angermann zu Beginn 

schwer einschätzbar. Überrascht 
war sie von der „Komplexität des 
Arbeitsbereichs, welche von Per-
sonalführung und Bürokratie 
bis hin zu hauswirtschaftlichen 
Tätigkeiten reicht, ohne dabei 
den Fokus auf die Bedürfnisse 
der Bewohnenden zu verlieren.“
 
Kinderbetreuung erweitern
Um noch mehr Frauen die 
Chance zu geben, sich in einer 
Führungsrolle zu beweisen, 
müsste man „beispielsweise das 
Angebot der Kinderbetreuung 
erhöhen bzw. erweitern und 
auch finanziell leistbar machen“. 
Ebenso müssten Unternehmen 
Stellen flexibler gestalten, bei-
spielsweise Homeoffice und 
Gleitzeiten einführen, um Arbeit 
und Familie zu koordinieren 
und weder das eine noch das an-
dere zu vernachlässigen. „Auch 
mehr Angebote für Teilzeitar-
beit/Teilzeitstellen in Führungs-
positionen könnten diese Aufga-

ben attraktivieren.“ Ehrlichkeit, 
Transparenz, Engagement, Re-
flexionsbereitschaft und wert-
schätzendes Durchsetzungs-
vermögen sowie strategisches 
Denken und Handeln nennt 
Angermann als wichtige Werte, 
die einem helfen können, ein 
Team erfolgreich zu leiten. „In 
der Personalführung sind auch 
Anerkennung, Wertschätzung 
und Respekt für die Leistungen 
wichtige Aspekte.“ (mino)

Beate Angermann, autArK-Stand-
ortleitung Villach Foto: Privat

Flexible Angebote schaffen
Führung muss auch für Teilzeitkräfte möglich sein, sagt Beate Angermann.

Für viele ist sie das Highlight 
des Spätsommers, für Tou-
ristiker eine willkommene 

Verlängerung der Sommersaison 
– die European Bike Week ist zu-
rück. Während die „Arneitz Mo-
torbike Week“ bereits am Don-
nerstag, 31. August, beginnt, steigt 
im „Harley-Village“ in Faak ab 
Dienstag, 5. September, die Biker-
Party der Superlative. Welche drei 
Jubiläen heuer gefeiert werden, 
welche Harley-Davidson-Modelle 
vorgestellt werden und welche 
Route für die große Harley-Para-
de festgelegt wurde, lesen Sie auf 
den Seiten 10 und 11 dieser Wo-
che-Ausgabe. Ein Thema beschäf-
tigt die heimische Biker-Commu-
nity heuer ganz besonders. Am 
Samstag, 9. September, soll es so 
weit sein. Da wird im Idealfall of-
fiziell vertraglich fixiert, dass die 
European Bike Week zumindest 
bis 2030 am Faaker See bleiben 
wird. Ganz unter uns – wo wäre 
sie denn besser aufgehoben als 
am türkis-blauen Naturjuwel? 
Mir fällt kein Ort auf der Welt ein!

Foto: Privat

Hurra, die Biker 
sind wieder da!

Peter Kleinrath
Redaktion Villach, Villach Land
peter.kleinrath@regionalmedien.at

KOMMENTAR
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